
 
 
 
 
 
 
 

Verhaltenskodex zur Vermeidung sexualisierter Gewalt 
 
 

 
Wir alle (Schüler*innen, Lehrer*innen, Mitarbeiter*innen, Eltern),  
die wir an der Schule beteiligt/beschäftigt sind,  

  
 
... beziehen gegen sexistisches, diskriminierendes und gewalttätiges  
    Verhalten aktiv Stellung.  
    Abwertendes Verhalten wird benannt und nicht toleriert. 
 
... vermeiden strikt unerwünschte Berührungen und körperliche Annäherung. 
 
... verwenden keine sexualisierte Sprache oder Gestik, dulden keine abfälligen 
    Bemerkungen und Bloßstellungen. 
 
... nutzen in der Schule niemals Filme, Computerspiele, Druckmaterial  
    oder sonstige digitale Medien mit pornographischen Inhalten. 
 

 ... fotografieren oder filmen andere niemals ohne Zustimmung.  
    Wir beobachten andere niemals in einer intimen Situation. 
 
... achten die Privatsphäre und den persönlichen Besitz anderer Personen. 
 
... unterlassen jegliche Form von Gewalt, Nötigung, Drohung,  
    Freiheitsentzug und beachten geltendes Recht. 
 
... sind achtsam bei Verletzungen des Verhaltenskodexes, vertuschen 
    sie nicht und sprechen Beteiligte offen an. 
 
... sensibilisieren uns regelmäßig gegenseitig für das Thema. 
 
... informieren uns über Verfahrenswege und Ansprechpartner  
    und holen uns bei Bedarf Beratung und Unterstützung. 
 
... diskriminieren und erniedrigen eine andere Person nicht  
    auf Grund ihres Geschlechts oder ihrer sexuellen Orientierung. 
 
 
 
 
 
 



 
Wir Lehrerinnen und Lehrer 
 
... führen Einzelgespräche, Übungseinheiten, Einzelunterricht usw. nur  
    in geeigneten Räumlichkeiten, die jederzeit von außen zugänglich sind. 
 
... vermeiden freundschaftliche Beziehungen zu Schüler*innen und 
    bevorzugen oder benachteiligen einzelne Schüler*innen nicht. 
 
... geben nur Hilfestellung, die wir vorher erläutert haben und für die 
    die Schüler ihre Zustimmung gegeben haben. 
 
... sprechen Schüler*innen nicht mit Kosenamen an und verwenden 
    Spitznamen nur in Absprache mit dem Schüler/der Schülerin. 
 

 ... geben kleine Geschenke oder Belohnungen nur zu pädagogischen Zwecken. 
    Finanzielle Zuwendungen sind transparent zu machen. 
 
... wissen um unsere Machtposition gegenüber Schüler*innen und gehen  
    verantwortungsvoll damit um. 
 
... nehmen nach Möglichkeit als gemischtgeschlechtliches Team an  
    Fahrten und Veranstaltungen teil. 
 
 
 
 
 
Wir Schülerinnen und Schüler 
 
... akzeptieren die Kleidung unserer Mitschüler und sexualisieren  
    bzw. erniedrigen diese nicht. 

 
 

 
 
 
Wir Eltern 
 
... beachten die Kinderrechte der UN. 
 
... unterstützen unsere Kinder im Konfliktfall und holen uns bei Bedarf 
    Unterstützung z.B. durch Elternvertreter*innen, das Kompetenzteam 
    der Schule, Fachberatungsstellen etc. 
 
... sensibilisieren unsere Kinder für den Verhaltenskodex. 
 
... unterstützen die Schule bei dem Thema Sexualaufklärung, indem wir 
    mit unseren Kindern offen darüber sprechen. 
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